
Kreis Soest

Start für ALKIS

[23.12.2011] Die Umstellung seiner Geo-Informationen auf das neue Amtliche
Liegenschaftskataster-Informationssystem (ALKIS) hat der Kreis Soest realisiert.

Beim Kreis Soest werden die Geobasisdaten ab sofort im neuen, bundesweit einheitlichen Datenformat

ALKIS geführt. „Die Benutzung der Daten durch die Grundbuch- und Finanzverwaltung, durch

Planungsbehörden, Versorgungsunternehmen, Architekten, Notare, Banken oder Vermessungsingenieure

wird einfacher und effizienter“, erklärt Werner Schäfers, Leiter der Abteilung Liegenschaftskataster und

Geodaten-Management. Wie die Pressestelle des Landkreises mitteilt, war der Einführung von ALKIS eine

mehrjährige Vorbereitungsphase vorausgegangen. Die Überführung der bisherigen Geobasisdaten in die

neuen Strukturen hatte innerhalb der Abteilung Liegenschaftskataster und Geodaten-Management

weitreichende Konsequenzen. So waren im Zuge dieser Migration neue EDV-Architekturen aufzubauen

und geänderte Geschäftsprozesse einzurichten. Bei der Auswahl von geeigneter Software und für die

notwendigen Anschaffungen ist der Kreis Soest eine enge Kooperation mit dem Hochsauerlandkreis und

dem Märkischen Kreis eingegangen, um Kosten zu sparen.
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